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dann noch eine Nachtwanderung (mit einigen Geistern im 
Gebüsch), wobei die TN sich ganz auf ihre Sinne verlassen 
mussten, denn wir hatten beschlossen keine Taschenlampen 
mitzunehmen.  
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entwickeln. 
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Erläutern sowie anschließenden Ausprobieren/praktische 
Übungen der Grundlagen der Schlagtechnik Übungsvarianten zur 
Ballgewöhnung in 2er-Gruppen, Spielformen, Gruppenspiele 
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Kurze Einführung über Geschichte und die Besonderheiten (ohne 
Körperkontakt, Fairplay steht im Vordergrund) des 
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- Erlernen von Wurf- und Fangtechniken 
Rückhandwurf und Sandwichcatch 
- Durchführung von kleinen Übungen und Wettkampfformen 
(Staffelspiel Platztausch, Mannschafts-Ecken-wechseln) 
Reflexion: Wir spielten Frisbee im Kreis und übten verschiedene 
Wurftechniken. Zum Schluss klappte es ganz gut, das Fangen 
war gewöhnungsbedürftig. 
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